
Hinweis: Dieses Muster ist eine Empfehlung des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport für die staatlichen 
Thüringer Schulen. Es kann von der Schule individuell entsprechend der Rahmenbedingungen der Klassen-/Kursfahrt 
angepasst werden.  

Formular Stand: 30.03.2022 
TMBJS R32 

Erklärung und Vollmachterteilung 
für die Teilnahme an einer Klassenfahrt 

Schule:    Staatliches Gymnasium „Albert Schweitzer“ Erfurt 
verantwortliche Lehrkraft:       
Teilnehmerin/Teilnehmer:       

1. Erklärungen 
Ich bin/ wir* sind darüber informiert worden, dass die Klasse/der Kurs in der Zeit vom       bis       
eine Klassen-/Kursfahrt nach       durchführt und die voraussichtlichen Kosten für die Teilnahme an 
der Fahrt ca.       Euro je Schülerin/Schüler betragen. 

Ich/wir* erkläre/n, dass ich/wir die Kosten für die Teilnahme auch bei einer nachträglichen Absage aus 
Gründen, die ich/wir* bzw. mein/unser Kind* zu vertreten habe/n bzw. zu vertreten hat* (z. B. wegen 
kurzfristiger Erkrankung), sowie bei einer notwendigen Absage der Klassenfahrt aus anderen Gründen 
tragen werde/n*. 
 
2. Vollmacht 
Ich/wir* erteilen der verantwortlichen Lehrkraft die Vollmacht, in meinem/unserem Namen* die für die 
Durchführung der Fahrt erforderlichen privatrechtlichen Verträge (z. B. Beförderungs-, ggf. 
Beherbergungsverträge) bis zu einer Gesamthöhe von       Euro abzuschließen. 

Über die Möglichkeit des Abschlusses einer Reiserücktrittsversicherung und ggf. weiterer 
empfehlenswerter Versicherungen (z. B. Haftpflicht-, Kranken-, Gepäck-, Unfall-, Rechtsschutz-
versicherung) wurde/n ich/wir* informiert. Auf die Möglichkeit des Abschlusses einer 
Gruppenversicherung für alle Teilnehmenden wurde/n ich/wir* hingewiesen. 
 
3. Weitere Informationen 
Bei meinem/unserem Kind bzw. bei mir* (bei volljährigen Teilnehmenden) liegen folgende 
gesundheitliche Einschränkungen oder Besonderheiten vor, die bei der Durchführung der Fahrt 
berücksichtigt werden sollen: 
      
 
 
 
     ,      

 
Ort und Datum Unterschrift/en der Eltern oder der/des 

Sorgeberechtigten bzw. der volljährigen Schülerin/des 
volljährigen Schülers  
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Rechtliche Hinweise / Einwilligungserklärung zur Datenverarbeitung 
 
 
Die Teilnahme an der Klassen-/Kursfahrt ist für die Schülerinnen und Schüler verpflichtend. Die Pflicht 
zur Teilnahme an Wandertagen und Klassenfahrten ergibt sich aus dem Thüringer Schulgesetz. Bei 
minderjährigen Schulpflichtigen haben die Eltern dafür zu sorgen, dass dieser Verpflichtung 
nachgekommen wird. 
 
Da hier gegebenenfalls auch gesundheitsbezogene Daten gemäß Art. 9 DS-GVO erhoben werden, 
muss hierfür eine ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person, bzw. bei Minderjährigen der 
Eltern oder der/des Sorgeberechtigen vorliegen. 
 
Die Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis. Sie kann jederzeit (auch in Teilen) mit Wirkung für die 
Zukunft schriftlich gegenüber der Schule bzw. der verantwortlichen Lehrkraft widerrufen werden. Ab 
Zugang der Widerrufserklärung dürfen die Daten nicht weiterverarbeitet werden und sind unverzüglich 
zu löschen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten 
Datenverarbeitung nicht berührt. 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt ausschließlich zum Zweck der Organisation und Durchführung dieser 
Klassen-/Kursfahrt. Dabei erfolgt ggf. auch eine Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte 
(z. B. an das Beherbergungsunternehmen). 
 
Die Folgen einer Verweigerung der Einwilligung zur Datenverarbeitung sind Nichtteilnahme bzw. 
nachträglicher Ausschluss von der Teilnahme. Eine Nichtangabe der gesundheitsbezogenen Daten 
hätte zur Folge, dass mögliche gesundheitliche Einschränkungen oder Besonderheiten des 
Teilnehmenden bei der Durchführung der Klassen-/Kursfahrt nicht berücksichtigt werden können. 
 
Auf meine/unsere* im Rahmen der Datenverarbeitung bestehenden Rechte nach Art. 13 ff. DS-GVO 
(Recht auf Auskunft, Berichtigung, Vervollständigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, 
Widerspruch, Widerruf der Einwilligung) wurde/n* ich/wir* hingewiesen. 
 
Mit der Angabe dieser Daten erkläre/n* ich/wir* ausdrücklich mein/unser* 
Einverständnis zur Erhebung und Verarbeitung der Daten, einschließlich gesundheits-
bezogener Daten. 
 
 
 
     ,      

 
Ort und Datum Unterschrift/en der Eltern oder der/des 

Sorgeberechtigten bzw. der volljährigen Schülerin/des 
volljährigen Schülers 

 
 
* Nichtzutreffendes bitte streichen  
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Staatliches Gymnasium „Albert Schweitzer“    0361-2628-300 
(Schule)        (Telefon) 
 
Vilniuser Straße 17 - 19      0361-2628-309 
(Straße)        (Fax) 
 
99089 Erfurt       albert-schweitzer-gymnasium@erfurt.de 
(PLZ, Ort)       (E-Mail) 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 

Beauftragte/r für den Datenschutz des Staatlichen Schulamtes 
Herr Nico Brauer       03643-884173 
(zuständiges Schulamt)      (Telefon) 
 
Staatliches Schulamt Mittelthüringen    03643-884122 
(Straße)        (Fax) 
 
99423 Weimar     datenschutz.mittelthueringen@schulamt.thueringen.de 
(PLZ, Ort)       (E-Mail) 
 

3. Zwecke der Datenverarbeitung 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für folgende Zwecke verarbeitet: 
Organisation und Durchführung einer Klassen-/Kursfahrt vom       bis       nach       
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
 

Ihre personenbezogenen Daten erhalten folgende Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern: 
 

 innerhalb des Verantwortlichen:   verantwortliche Lehrkraft, Schulleitung 
 

 Auftragsverarbeiter:         
 

 Dritte (außerhalb des Verantwortlichen): evtl. Vertragspartner (z. B. Unterkunftsanbieter, 
Versicherungsanbieter) 

 
5. Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation  

 
Ihre personenbezogenen Daten werden an ein Drittland (außerhalb der EU) oder eine internationale Organisation 
übermittelt:  

 ja 
 nein 

 
6. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer 

 
  Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt für die Dauer von      . 

 
 Die konkrete Speicherdauer kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht angegeben werden. Daher werden die 

Daten so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen  erforderlich für 
die       (Hier ist der Aufgabenbereich zu beschreiben, für den die Daten gespeichert werden müssen.) 
ist. 

  

Informationen nach Art. 13 DS-GVO  

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen 



Seite 4 von 4 

7. Ihre Rechte  
 

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie folgende Rechte: 

Sie können nicht gezwungen oder gedrängt werden, Ihre Einwilligung zu erklären oder aufrecht zu erhalten 
(Freiwilligkeit der Einwilligung).  
Sie können jederzeit den Widerruf Ihrer Einwilligung erklären. Dies kann auch mündlich oder per E-Mail erfolgen. 
Gegebenenfalls müssen Sie Ihre Identität nachweisen. Ab Zugang der Erklärung dürfen Ihre Daten nicht 
weiterverarbeitet werden. Sie sind unverzüglich zu löschen. Die bisherige Verarbeitung bleibt hiervon unberührt 
(Widerrufsrecht). 
Die nachfolgenden Rechte bestehen nur nach den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen und können 
auch durch spezielle Regelungen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein.  
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Ihre Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 
personenbezogenen Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu 
verlangen (Art. 16 DS-GVO). 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DS-GVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, 
z. B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine 
der in Art. 18 DS-GVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn Sie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche 
verarbeitet die personenbezogenen Daten dann grundsätzlich nicht mehr (Art. 21 DS-GVO). 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesebaren Format zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln (Art. 20 
DS-GVO). 

Sie haben das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beim Thüringer 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Häßlerstraße 8, 99096 Erfurt (www.tlfdi.de), 
einzulegen (Beschwerderecht). 
 

8. Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
 

1. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt mittels automatisierter Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4 DS-GVO:    ja   nein 
 

2. Wenn unter 1. „ja“ angekreuzt wurde: 
 
Folgende Logik liegt der automatisierten Einzelentscheidung zugrunde:  
      
 
Die Verarbeitung hat folgende Auswirkung auf die betroffene Person (Tragweite schildern): 

      
9. Weiterverarbeitung für einen anderen Zweck 

 
Ihre personenbezogenen Daten werden für einen anderen Zweck weiterverarbeitet als den, für den die Daten 
erhoben wurden         ja   nein 
 

Der andere Zweck ist:       

http://www.tlfdi.de/
https://dsgvo-gesetz.de/art-22-dsgvo/

